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AUS DER BIBERSTEINER RATSSTUBE

Schöne und erholsame Sommerzeit
SK - Der Gemeinderat und die Verwaltung 

wünschen der Bibersteiner Bevölkerung er-
holsame, unfallfreie und schöne Sommerfe-
rien. Informationen aus dem Gemeindehaus 
gibt es wieder in der Dorfziitig 12 vom 22. 
August 2013. Bis dahin bleibt unsere Home-
page www.biberstein.ch aktuell.

Öffnungszeiten während Sommerferien
Viele Gemeindeverwaltungen im Kanton 

Aargau haben ihre Öffnungszeiten während 
den Sommerferien angepasst. Aufgrund von 
Erhebungen aus den letzten Jahren, möchte 
der Gemeinderat auch die Öffnungszeiten 
der Bibersteiner Verwaltung während den 
Sommerferien reduzieren. Von der zweiten 
bis und mit der fünften Sommerferienwoche 
(15. Juli bis 9. August 2013) gelten folgende 
Schalterzeiten:

Montag: 08.00 – 12.00 / 14.00 – 18.30
Dienstag bis Freitag: 08.00 – 12.00
Termine ausserhalb dieser Zeiten sind 

nach Absprache selbstverständlich möglich.
Am Maienzug, 5. Juli 2013, sind die 

Büros der Gemeindeverwaltung und der Pos-
tagentur normal geöffnet. Hingegen bleiben 
sie am Freitag, 2. August 2013, geschlossen.

Gesamterneuerungswahlen   
Gemeindebehörden

Am Sonntag, 22. September 2013, finden 

die Gesamterneuerungswahlen sämtlicher 
Behörden und Kommissionen für die Amts-
periode 2014/2017 statt.
Es sind zu wählen: 
Gemeinderat (5 Mitglieder) und gleichzeitig 
Gemeindeammann und Vizeammann
Schulpflege (5 Mitglieder)
Finanzkommission (5 Mitglieder)
Steuerkommission (3 Mitglieder) und 
1 Ersatzmitglied 
Wahlbüro (3 Mitglieder)

Sämtliche Amtsträgerinnen und -träger 
sowie die Parteipräsidien sind angeschrieben 
worden, damit die Kandidaturen rechtzeitig 
erfolgen können. Zurzeit sind folgende 
Rücktritte bekannt:
Gemeinderat: René Bircher
Schulpflege: Heike Gautschi
Finanzkommission: Markus Stofer, Stefan 
Roth und Urs Wilhelm
Wahlbüro: Philipp Mürset

Wahlvorschläge sind von 10 Stimmbe-
rechtigten des Wahlkreises zu unterzeichnen 
und bei der Gemeindekanzlei bis spätestens 
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am 44. Tag vor dem Wahltag, d.h. bis am 
Freitag, 9. August 2013, 12.00 Uhr, der 
Gemeindekanzlei einzureichen.

Die erforderlichen Formulare können bei 
der Gemeindekanzlei bezogen werden oder 
auf der Homepage der Gemeinde (www.

biberstein.ch) heruntergeladen werden. Die 
Namen der Vorgeschlagenen werden allen 
Stimmberechtigten mit einem dem Wahlma-
terial beigelegten Informationsblatt bekannt 
gegeben. Im ersten Wahlgang sind aber auch 
nicht angemeldete Personen wählbar.

nb - Wie man bereits der AZ 
und dem Landanzeiger entnehmen 
konnte, fand am 25. Juni der offi-
zielle Spatenstich für unser neues 
Schulhaus statt. Gemeinderäte, 
Schulkinder, Lehrpersonen und 
Schulleitung, Schulpflege, Archi-
tekten, Bauleiter etc. waren dabei, 
um den Moment zu feiern.

Freude herrscht
Etwas verloren wirkt nun der 

Bau aus den 60er-Jahren inmit-
ten der Baugrube und nach dem 
Abriss der Gebäude aus den Achtzigern. 
Allgemein ist man aber voller Tatendrang 
und fiebert natürlich bereits der Fertigstellung 
des neuen Schulhauses entgegen; natürlich 
vor allem die Kinder und wahrscheinlich 
auch die Lehrpersonen. Das Unterrichten 
in den provisorischen Containern ist sicher 
möglich und einigermassen zweckmässig 
aber selbstredend nicht zu vergleichen mit 
einem Schulhaus.

Wunschflieger
Nach einer kurzen Zusammenfassung der 

letzten Eckpunkte im Zusammenhang 
mit der Schulhauserweiterung seitens 
des Gemeinderates Rolf Meyer, sangen 
die Kinder zwei hübsche Sommerlieder 
aus ihrem Repertoire vor. Danach konnte 
jedes Kind seinen selbstgebastelten 
Papierflieger, gespickt mit Wünschen 
drauf, in die Baugrube gleiten lassen. 
Vielleicht bleibt am Schluss ein Batzen 
des Budgets übrig und man könnte 
den einen oder anderen Wunsch noch 

Spatenstich zum neuen Schulhaus

erfüllen. Vorschläge der Kinder gibt es un-
zählige: eine schönere Schulhausglocke, ein 
Aquarium fürs Schulzimmer, ein grösserer 
Spielplatz mit Trampolin, Rutschbahn und 
ein Baumhaus, ein Swimmingpool, ein Le-
gozimmer, ein Pausenkiosk… Wer weiss?

Graben, graben, graben…
 … was das Zeug hält. Nach dem 

Verteilen der Bauhelme konnten zuerst die 
«Grossen» zeigen wie gut sie mit dem Spaten 
umgehen können. Die Kinder waren aber 
nicht lange zurückzuhalten und schon bald 



11.00 – 13.00 Uhr 
in Biberstein beim Restaurant 
Jägerstübli am Samstag: 

• 10. August • 24. August
• 7. Sept.  • 21. Sept.
• 5. Oktober  • 02. November

Ich freue mich auf Sie.

Schlossladen
• Holzofenbrot / Patisserie  • Holzprodukte 
• Weine aus eigenem Anbau • Karten / Kerzen / Papier
• Lebensmittel  • Keramik 
• Haushaltartikel  • Handgewobenes

Öffnungszeiten:
Dienstag 
bis Freitag  8.30 – 12.00 Uhr
Samstag  8.00 – 12.00 Uhr

Stiftung Schloss Biberstein  5023 Biberstein
Telefon 062 839 90 10  ·  Fax 062 839 90 11  ·  info@schlossbiberstein.ch  ·  www.schlossbiberstein.ch

Wohnen  Arbeit  Ausbildung  Freizeit
für erwachsene Menschen mit Behinderung Stiftung

Schloss Biberstein

SEniorEnGrUppE GrAUE BiBEr
• Donnerstag, 11. Juli: Wanderung ab Rom-
bach Achenbergstrasse – Rombachtäli – Geren 
– Küttigen, ca. 1 ½ Stunden. Abfahrt mit dem 
Bus 13.30 Uhr.
• Donnerstag, 18. Juli, 13.30 Uhr: Jassen im 
Restaurant Jägerstübli.
• Donnerstag, 25. Juli: Wanderung ab Schöft-
land – Hochwacht – Unterkulm, ca. 2 Stunden. 
Abfahrt mit dem Bus 13.30 Uhr, Aarau WSB 
13.54 (Hin- und Rückfahrt je 3 Zonen 510, 
511, 512).
• Donnerstag, 1. August: Nationalfeiertag; 
die Grauen Biber singen die Nationalhymne für 
sich selbst.
• Donnerstag, 8. August, 13.30 Uhr: Jassen 
im Restaurant Juraweid.

Vereinsnachrichten
• Donnerstag, 15. August: Wanderung ab 
Staffelegg – Rischelen – Gatter – Haselmatte – 
Biberstein, ca. 1 ¾ Stunden. Abfahrt mit dem 
Bus 13.15 Uhr, Rathaus 13.41 Uhr (Hinfahrt 1 
Zone).
• Donnerstag, 22. August, 13.30 Uhr: Jassen 
im Restaurant Jägerstübli.
Neue Teilnehmer sind jederzeit willkommen.

SEniorEn-MiTTAGSTiSch
Der Mittagstisch findet am 3. Donnerstag im 
Monat statt: am 18. Juli und am 15. August  
2013, um 11.30 Uhr im Restaurant Jägerstübli. 
Alle Seniorinnen und Senioren – auch neue 
Gäste – sind herzlich willkommen. Neuanmel-
dungen bei Hanny Rohr, Tel. 062 822 96 02.

waren etliche Löcher entstanden. Somit ist 
ein Teil des Aushubes bereits erledigt.

Die Arbeiten gehen allgemein gut voran. 
Parallel zum Aushub wird weiterhin der 
Hochwasserschutz mit Drainage und Pump-
schacht erstellt. Zudem dürften mittlerweile 
auch die Bauinstallationen der Baumeister-

firma vor Ort sein. Abgeschlossen sind die 
Abbrucharbeiten inklusive der Bergung und 
Entsorgung der Schadstoffe.

Entsprechend dem Bauplan wird die 
Bibersteiner Dorfziitig Sie weiterhin auf 
dem Laufenden halten.

Betriebsferien vom 15. Juli – 29. Juli 2013

Wir freuen uns, Sie am Dienstag, 30. Juli 2013 wieder bedienen zu dürfen.

Wir wünschen ihnen schöne Ferien.



ew - Das Jahresthema der Schule war und 
ist ‹Wald›. So war schnell entschieden, dass 
wir für die letzte Schulwoche ausbrechen 
würden aus den Containern und fern vom 
Lärm und Staub naturnahe Tage verbringen 
wollten. Weil der Wetterbericht schlecht war, 
wurde der Ausflug zu den Sandsteinskulp-
turen nach Safenwil verschoben und wir 
starteten am Donnerstag mit der

Waldolympiade
Nahe von Biberstein, nämlich auf dem 

Kirchberg, fanden wir die wunderschöne 
Anlage der Kirchgemeinde, die das Gelände 
für die Waldolympiade abgeben sollte. Die 
Kinder wurden in fünf Gruppen eingeteilt 
und nach den fünf Farben der olympischen 
Ringe benannt. 

Verschiedene posten
An verschiedenen Posten ging es darum 

Aufgaben möglichst schnell und gut zu 
erledigen. Es mussten Sachen gesucht wer-
den im Wald, es gab Tannzapfen-Schiessen, 
Nägel einschlagen, einem Seil blind folgen 
oder Balancieren auf einem Baumstamm. 
Immer musste die ganze Gruppe die Aufgabe 
erfüllen, gestoppt wurde die Gesamtzeit oder 
gezählt wurde die Gesamtheit der eingewor-
fenen Tannzapfen. 

Apéro beim Schulhaus
Die bedrohlichen Regenwolken machten 

es unmöglich, dass wir bei der Ruine brä-
teln konnten wie eigentlich geplant war. So 
machten wir uns auf den Heimweg entlang 
der Aare und bereiteten zuerst einen feinen 
Apéro zu, bevor die Kinder ihr Picknick 
assen. Glücklicherweise war das Wetter 
wieder etwas besser, sodass wir draussen 
bleiben konnten. Die Kinder suchten sich 
ein gemütliches Plätzli rund um die Con-
taineranlage und erst der Baulärm vertrieb 
uns dann wieder in die Klassenzimmer, wo 
Lotto gespielt wurde. Zum Schluss gab es 
dann natürlich noch die Siegerehrung mit 
Medaillen.

Weiteres programm und Examen
Der Freitag bot den Kindern einen Um-

welteinsatz mit unserem Förster. Sie konnten 
Holzbeigen erstellen für Kleintiere oder 
Disteln ausreissen. Am Montag werden die 
Kinder aus Waldmaterial Marionetten her-
stellen und wie schon erwähnt werden wir am 
Dienstag den Ausflug nach Safenwil nach-

projektwoche
der Schule und des Kindergartens



Es ist so weit ...   
Tag der offenen Tür 
in Densbüren

Stallerweiterung und neue Biogasanlage
3. / 4. August 2013,  ab 09.30 Uhr
Aemethof Densbüren, ab Staffelegg signalisiert

Wir freuen uns auf Sie.  Das Aemethof-Team

Papiersammlung im August
Wir bitten Sie,

Ihr Altpapier 

ab 8.30 Uhr 

gebündelt 

bereit zu stellen.

Samstag, 17. August 2013
AchtUng:
•  Papier und Karton sind unbedingt zu trennen und 
 separat zu bündeln!
•  Das Altpapier bitte nIcht in Papiersäcken bereitstellen!
•  Die Sammlung ist als solche gedacht. Wilde Deponien in der 
 Nähe der Container beim Schulhaus sind nicht erwünscht!
•  Nicht korrekt bereit gestelltes Material wird konsequent 
 stehen gelassen.

Wir danken Ihnen für Ihre Mitarbeit       STV Biberstein

Ù

holen. Der Mittwoch wird nochmals für alle 
Bastler ein tolles Erlebnis werden und dann 
natürlich wird der Abend, das Examen, für 
alle Theaterfreunde ein Höhepunkt werden. 

Uselüütete und Abschied
Der Donnerstagmorgen wird für die 

Fünftklässler der letzte Schultag in Biber-
stein sein. Wir werden sie noch «uslüüte» 
und verabschieden. Auf diesem Weg möchte 
ich deshalb meine besten Wünsche für Yara, 
Nina, Felix, Xamina, Lilly und Luana schi-
cken. Auf euch wartet eine tolle Schulzeit in 
Aarau oder Küttigen! Viel Glück!



Stephan Kopp, Daniela Reinhard,
Patrick Frey, Roland Häuptli

Bereits aus der letzten Dorfziitig durf-
ten wir vom erfreulichen Ergebnis der Jugi 
Biberstein am Eidgenössischen Turnfest in 
Biel Kenntnis nehmen.

In chronologischer Reihenfolge machen 
wir an dieser Stelle einen Rückblick auf die 
sportlichen und die anderen Geschehnisse 
am grössten Breitensportanlass der Schweiz, 
dem 75. Eidgenössischen Turnfest. Nebst der 
Jugi standen am ersten Turnfestwochenende 
auch die Faustballer, die Kunstturner und drei 
Teams in der Disziplin Sie + Er Leichtathletik 
im Einsatz.

Faustballer
Die Faustballer starteten nervös ins 

erste Spiel gegen Niedererlinsbach. Nach 
einer Steigerung gelang doch noch der 
Sieg. Das zweite Spiel war dann auf sehr 
hohem Niveau, es ging gegen den späteren 
Turnfestsieger Walzenhausen. Eine junge 
talentierte Mannschaft, die verstärkt war 
mit einem NLA Spieler, und zu gleich vom 
Hauptangreifer und Kapitän der Schweizer 
Nationalmannschaft trainiert wird! Ein High-
light für die Bibersteiner «Füschtler». Sie 
waren resultatmässig immer dabei bis kurz 
vor Schluss. Nach Eigenfehler und aufgrund 
der Klasse des Gegners ging das tolle Spiel 
nur mit sechs Bällen verloren.

Leider konnten die Bibersteiner dieses 
Niveau nicht ganz halten und kassierten in 
den Gruppenspielen noch zwei Niederlagen, 
gegen Thalwil und Root. Bei den Rangspielen 
ging es um Platz 22 bis 29. Am Nachmittag 
hiess der erste Gegner Spreitenbach 2. 
Ein bekannter Gegner, den die Faustballer 
immer im Griff hatten. Es resultierte ein 
klarer Sieg. Im zweiten Spiel zeigten sich 
Abstimmungsprobleme, welche nicht aus-
gemerzt werden konnten. Es war dann auch 

die erste Niederlage in den Rangspielen zu 
verzeichnen. Im letzten Match wollten die 
Bibersteiner unbedingt noch einen Sieg 
einfahren! Gegen Spreitenbach 1 gelang 
dies nach hartem Kampf auch, nachdem man 
zur Pause noch sechs Punkte hinten lag. Mit 
grossem Kampfgeist konnte das Spiel doch 
noch gedreht werden. Am Ende resultierte 
der 27. Rang von 39 Mannschaften und es 
konnte der Angriff im Festzelt erfolgen… 

Sie + Er Leichtathletik
Am Sonntag des ersten Wochenendes 

waren die Teilzeitleichtathleten des STV 
Bibersteins im Einsatz. Dieses Jahr zum 
ersten Mal hatten sich drei Paare zusammen 
gefunden um beim Sie + Er Leichtathletik-
Wettkampf zu starten. Die drei Paare, Vreni 
Schlatter und Daniel hunziker, nicole Zim-
mermann und Thomas roth sowie Daniela 
reinhard und Markus ruesch, durften ihr 
Leistungsvermögen in einem 6-Kampf unter 
Beweis stellen. Es galt für alle Teilnehmer 
sechs Disziplinen zu absolvieren: 100 m, 
Hochsprung, Weitsprung, Kugelstossen, 
Speerwerfen und 2000 m, wobei die 2000 
m in Form einer Stafette à jeweils 400 m 
gerannt wurden.

Bereits im Voraus war klar, dass es bei 
unseren Turnerinnen und Turnern nicht um 
den Sieg gehen wird, haben die meisten 
doch erst im Januar angefangen überhaupt 
Leichtathletik zu trainieren. Im Vordergrund 
standen deshalb das Sammeln von Erfah-
rung, Spass haben und sich vielleicht noch 
die eine oder andere Technik bei den Profis 
abzuschauen. Am Ende des Tages waren dann 
alle mehr oder weniger zufrieden mit ihrem 
Wettkampf. Man musste lernen, dass es in 
einem Mehrkampf Höhen und Tiefen gibt. 
Insbesondere, wenn man beim Speerwerfen 
ohne Spikeschuhe in einen Platzregen gerät 
oder wenn bei den technischen Disziplinen 
bei nur drei Versuchen die ersten beiden 

DER STV BIBERSTEIN AM EIDGENÖSSISCHEN TURNFEST

Das Fest mit den zwei Gesichtern



ungültig sind. Schlussendlich resultierte für 
das Seniorenteam der 21. Rang (Vreni und 
Dani). Bei den Aktiven schauten ein 95. Rang 
von Daniela und Markus und ein 109. Rang 
von Nicole und Thomas heraus.

Der «herzensbibersteiner»
Auch roland häuptli startete am ersten 

Wochenende, nämlich im Kunstturnwett-
kampf in der höchsten Kategorie (Sieg 
durch Claudio Capelli). Obwohl er seit fast 
zwei Jahren keine Wettkämpfe mehr bestritt, 
hatte er sich entschieden an diesem presti-
geträchtigen Anlass noch einmal um einen 
Kranz mitzuturnen. Die Vorzeichen standen 
jedoch nicht allzu gut. Eine kurze Vorberei-
tungszeit und ein Teilnehmerfeld gespickt 
mit Nationalkaderturnern und aufstrebenden 
Junioren, liessen die Aussicht auf eine der 
nur vierzehn begehrten Auszeichnungen sehr 
gering erscheinen. Dank etwas einfacheren, 
dafür sehr sauber geturnten Übungen, durfte 
er sich nach dem Wettkampf als 12. doch 
als stolzer Kranzgewinner feiern lassen. 
Für Roli war dies der letzte offizielle Wett-
kampf bei den Kunstturnern und mit seinem 
insgesamt dritten eidgenössischen Kranz, 
ein gelungener Karriereabschluss. Auf dem 
Papier startete er für den STV Lenzburg. Als 
Turner mit dem Herz in Biberstein, schwang 
natürlich auch ein wenig der STV Biberstein 
an den Geräten mit.

Das Sturmfest
Am zweiten Festwochenende standen die 

Aktiven und die Abteilung Frauen des STV 
Biberstein im Einsatz. Bereits am Donnerstag 
reisten die Aktiven Richtung Biel. Voller Ta-
tendrang haben sich alle auf den bevorstehen-
den dreiteiligen Vereinswettkampf gefreut. 
Als erstes stand die Gerätekombination und 
der Fachtest Allround auf dem Programm. 
Die Turnerinnen und Turner teilten sich in 
zwei Gruppen. Die einen begaben sich zum 
Gerätezelt in Biel gleich am See, die anderen 
auf das Wettkampfgelände in Ipsach.

Nach der gelungen Gerätekombination, 
warteten alle auf die Ausgabe des Noten-
blatts vor dem Zelt. Über den See sah man, 

    Seniorenausfahrt
Am Dienstag, 17. September 2013, 
findet die beliebte Seniorenausfahrt 
für Bibersteiner Seniorinnen und 
Senioren statt. Angesprochen sind 
alle Personen ab dem 70. Altersjahr.
Die Fahrt wird um 12.45 Uhr starten 
und durchs Baselbiet führen. 
Wer mag, kann auch dieses Mal  
1000 Schritte tun ...
Pro teilnehmende Person wird 
ein Unkostenbeitrag von Fr. 20.00 
erhoben.
Für die Organisation ist Frau Rita 
Bircher zuständig. Fragen können 
direkt an Frau Bircher, Telefon 062 
827 22 63, gestellt werden.
Fühlen Sie sich angesprochen und 
freuen sich auf einen gemütlichen 
Halbtag? Zögern Sie nicht und 
füllen Sie den untenstehenden 
Anmeldetalon aus und senden 
ihn bis zum 16. August 2013 an die 
Gemeindekanzlei Biberstein.

Gemeinderat Biberstein

Ich/wir nehmen teil: 

 

Name/Vorname

Name/Vorname

Adresse

Unterschrift 

Anmeldung für Seniorenausflug 





eins ins Spital zu weiteren Abklärungen. Ein 
schwarzer Tag für die Betroffenen und den 
ganzen STV Biberstein.

Der Verein hatte zu jedem Zeitpunkt 
Kontakt unter den Gruppen und zu den Ver-
letzten. Schlussendlich versammelten sich 
alle, bis auf die Verletzten, in einem Festzelt. 
Die weiteren Wettkämpfe vom Donnerstag 
wurden alle abgesagt. Der Verein harrte 
aus, bis das OK über das weitere Vorgehen 
informierte. Es wurde entschieden das ETF 
am Freitag planmässig weiterzuführen. 
Nach dem Erlebten wurde am Festbank viel 
diskutiert und versucht die traumatischen 
Erlebnisse zu verarbeiten. Dass das Turnfest 
nicht mehr ein so tolles Fest für die Aktiven 
war, versteht sich von selber. Die Gedanken 
waren alle bei den Verletzten, welche es am 

dass wohl ein gewaltiges Gewitter Richtung 
Biel unterwegs war. Als es die ersten Zelte 
wegblies, begab sich die Gruppe ins nahe 
gelegene Gymnasium in Sicherheit. Ganz 
anders sah die Situation bei der Gruppe in 
Ipsach aus. Wie bereits aus diversen Medi-
en entnommen werden konnte, gab es am 
Standort in Ipsach die meisten Personen-
schäden mit Schwerverletzten. Anders als 
in Biel waren keine befestigten Häuser in 
unmittelbarer Nähe. Mitten im Wettkampf 
suchten die Turnerinnen und Turner Schutz 
in einem Festzelt. Dieses wurde durch eine 
Windböe aufs Schlimmste demoliert und weg 
getragen. Dabei hatte dann leider auch der 
STV Biberstein verletzte Personen zu bekla-
gen. Neben vielen Prellungen und Schocks, 
mussten mindestens vier Personen des Ver-

Vielen Dank für die Unterstützung am Eidgenössischen Turnfest Biel
sowie bei der Beschaffung unserer neuen Ausrüstung!

Goldsponsoren: Bettschart-Wolfensberger, Biberstein | Coiffeur Hair Fashion, Biberstein | Frei 
Peter und Brigitte,  Biberstein | Future Planet Küttigen | Hunziker Sanitär, Biberstein | Restaurant 

Jägerstübli, Biberstein | Land- und Erntetechnik Guthauser, Küttigen | Rudolf Lipp AG,
Biberstein | Sonnenhof, Biberstein | Wehrli Weinbau, Küttigen | Häuptli Sport, Küttigen

Ein grosser Dank auch den Silber- und Bronzesponsoren sowie allen Gönnern!
Der STV Biberstein mit allen Abteilungen



Das Kreuzfahrt-
schiff mitten
in der Schweiz

Kommen Sie zu uns an Bord
 und lassen Sie sich

kulinarisch verwöhnen.

• Mittagsmenu • Businesslunch
• gepflegte, stilvolle Atmosphäre

• gratis Parkplätze

www.kaeptenjo.ch
Biberstein b. Aarau · 062-827 28 28

Flückiger & Schaffer
Sonnmattweg 2
5000 Aarau
Tel. 062 822 35 47
Fax 062 822 11 51
chaes-wali@bluewin.ch

• Volg-Lebensmittelsortiment
• Käsespezialgeschäft mit

über 100 Sorten im
Offenverkauf

• Früchte und Gemüse
• Käse-/Fleischplatten

… ihr Quartierladen im 
Scheibenschachen Aarau.

P vor dem Haus

Ihr Quartierladen im 
Ihr Scheibenschachen Aarau

• Volg-Lebensmittelsortiment
• Käsespezialgeschäft   
 mit über 100 Sorten 
 im Offenverkauf
• Früchte und Gemüse
• Käse-/Fleischplatten

•  P  vor dem Haus
• jeden Samstag am Markt   
 am Graben

Schwersten getroffen hatte. Die Verletzten 
sind mittlerweile wieder auf dem Weg der 
Besserung. An dieser Stelle nochmals die 
besten Genesungswünsche.

Das Ganze hatte natürlich auch auf das 
Resultat des STV Biberstein einen Einfluss, 
was aber eigentlich keine Rolle mehr spielte. 
Die Gerätekombination war die einzige Note, 
welche wir erhalten hatten. Die sehr gute Note 
8.83 ist dann auch gleich die Gesamtnote des 
STV Biberstein.

Die Frauen am Freitag im Einsatz
Am Freitag stand dann bei herrlichen 

äusseren Bedingungen die Abteilung Frauen 
des STV Biberstein im dreiteiligen Vereins-
wettkampf am Start. In Gurzelen massen 
sich die Frauen im Fit und Fun mit den 
anderen Vereinen. Der Fit und Fun besteht 
aus drei Disziplinen à zwei Aufgaben. Es 
geht dabei insbesondere um die polysportive 
Geschicklichkeit. Es kommen verschiedene 
Sportgeräte zum Einsatz, wie beispielsweise 
Fussball, Intercross, Unihockey, Rugbyball, 
Tennisball etc. Mit der guten Note 24.53 

belegten die Ladies den 152. Platz von 232 
Vereinen.

Würdiger Abschluss
Trotz allem hat der STV Biberstein 

entschieden, den Empfang am Sonntag im 
Dorf durchzuführen. Die turnenden Vereine 
wurden herzlich empfangen. Die Musik-
gemeinschaft Küttigen-Biberstein und der 
Jodlerklub Haselbrünneli begleiteten die 
kleine Feier auf dem Dorfplatz. Gemeinde-
ammann Peter Frei würdigte die Leistungen 
des Vereins und zeigte sich erfreut, alle 
begrüssen zu dürfen, was nach den Bildern 
nicht selbstverständlich war. Der Vereinsprä-
sident seinerseits dankte allen Supportern, 
Freunden und Besuchern und natürlich ganz 
besonders den Leiterinnen und Leitern für 
ihren unermüdlichen Einsatz.

Bei Speis und Trank und dem obligaten 
Schluck Bier aus dem Horn klang der Abend 
aus. Das Eidgenössische 2013 wird ganz 
sicher niemand vergessen. Trotzdem freuen 
wir uns auf das einheimische Eidgenössische 
2019 in Aarau.



Emanuel Duso

«Besonders überwiegt die Gesundheit
alle äusseren Güter so sehr, dass wahrlich 
ein gesunder Bettler glücklicher ist  
als ein kranker König.»
Arthur Schopenhauer (1788–1860)

Übergewicht und Fettleibigkeit bergen 
hohe Risiken – sie können zu Zivilisations-
krankheiten wie Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen oder Diabetes Typ II führen. Ein 
zu grosses Körpergewicht belastet zudem 
die Gelenke, kann sich auf die Psyche des 
Einzelnen und auf seine sozialen Kontakte 
negativ auswirken.

Dass das Übergewicht gesundheitliche 
Risiken birgt, wissen wir alle. Wie wir un-
seren Rundungen nachhaltig zu Leibe rücken 
können, ist ein anderes Thema. Sicher ist eine 
ausgeglichene Energiebilanz (Verhältnis zwi-
schen Energiezufuhr und Energiebedarf eines 
Menschen) ein wesentlicher Punkt. Einem 
übergewichtigen Menschen aber einfach zu 
sagen, er solle weniger essen und sich mehr 
bewegen, greift zu kurz. Wie man heute 
weiss, ist ein «gesundes» Körpergewicht 
von vielen Faktoren, persönlichen wie auch 
psychosozialen, abhängig.

Nicht nur, aber besonders für Menschen 
mit einer geistigen Beeinträchtigung spielt 
zusätzlich auch die Schwierigkeit des Er-
kennens von Zusammenhängen bezüglich 
längerfristiger gesundheitlicher Schwierig-
keiten eine Rolle, und zudem fehlt oft die 
Willenskraft, etwas zu verändern.

Bewegung, ausgewogene Ernährung, 
Entspannung und Begegnungen tragen zu 
einem gesunden Körpergewicht bei. Das 

Konzept «Mein Gleichgewicht» im Schloss 
Biberstein versucht deshalb, diesen Faktoren 
ausgeglichen gerecht zu werden, und es 
soll dem Menschen mit Behinderung einen 
lustvollen und verantwortlichen Umgang 
mit Körper, Geist und Seele näherbringen.

«Mein Gleichgewicht» steht auf vier 
Standbeinen:

Wir haben vor rund einem Jahr an dieser 
Stelle über das Projekt «Fitter sein in Biber-
stein» berichtet. Mit verschiedenen Aktivi-
täten und einer bewussteren Ernährung sind 
Betreute und Mitarbeitende zu mehr Fitness 
im Alltag motiviert worden. Das Projekt als 
solches ist jetzt abgeschlossen und in ein 
Konzept übergeführt worden, welches fest 
in den Betreuungsalltag integriert werden 
soll. Dieses Konzept steht dabei stabil auf 
vier Beinen.

Standbein 1 Ernährung: Um gesund 
zu kochen, müssen keine Fachbücher zur 
Ernährung studiert werden. Es reicht, ein 
paar einfache Grundregeln wie die Ernäh-
rungspyramide und der optimal gefüllte 
Teller zu beachten.

Leitsatz: Wir wollen weiterhin mit Ge-
nuss essen, aber «richtig» essen und dabei 
Masshalten!

Massnahme: Jeden Tag zuckerlose Tees 
und zweimal pro Tag frische Früchte zum 
Znüni und zum Zvieri sind bei uns eine 
Selbstverständlichkeit. Mindestens zwei 
vegetarische Gerichte pro Woche.

Standbein 2 Bewegung: Jeden Tag ein 
bestimmtes Mass an Bewegung – diese hält 
fit und gesund. Bei Erwachsenen ist eine 
halbe Stunde körperliche Aktivität pro Tag 
oder mehr zu empfehlen. Jeder Schritt hin zu 
mehr Aktivität stärkt die Gesundheit.

Mein Gleichgewicht – vom projekt 
zum Konzept

Stiftung

Schloss BibersteinDas             -MAIL



Leitsatz: Der Alltag bietet Raum, um 
uns aufzulockern. Diese Aktivitäten machen 
Spass und bereiten Freude.

Massnahme: In den einzelnen Werk-
stätten und in der Verwaltung werden am 
Morgen und am Nachmittag kurze Aufl o-
ckerungsübungen gemacht, die uns wieder 
ins Gleichgewicht bringen. In der Freizeit 
werden gezielt bewegungsorientierte Akti-
vitäten gefördert und realisiert.

Standbein 3 Entspannung: Anstrengung 
und Erholung ergänzen einander. Um täglich 
fi t, zufrieden und leistungsfähig zu sein, 
sind wir jeden Tag gefordert, eine Balance 
zwischen Anspannung und Entspannung zu 
fi nden. Es braucht eine optimale Mischung.

Leitsatz: Auch einmal die Seele baumeln 
lassen

Standbein 4 Begegnung: Beziehungen 
mit anderen Menschen sind für die Gesund-
heit essentiell. Einsamkeit macht krank. 
Menschen mit Behinderung beschäftigen 
sich mit Fragen der eigenen Identität und 
mit ihrer Rolle in der Gemeinschaft – in der 
Wohngruppe und in der Gesellschaft. Für 
Menschen mit Behinderung ist ein ausge-
wogenes Verhältnis von Begegnungs- und 
Rückzugsmöglichkeiten wichtig. Gleiches 
gilt auch für das Personal von Behinderten-
institutionen.

Leitsatz: Wir ermöglichen Begegnungen 
über die Grenzen der eigenen Wohngruppe 
und der Institution hinaus.

Massnahme: Die Angebote sind grup-
penübergreifend. Um Begegnungen mit dem 
ganzen Lebensraum zu ermöglichen, ist die 
Bevölkerung von Biberstein nach Möglich-
keit eingeladen, ebenfalls mitzumachen.

Hauptstrasse 37e · 5032 Aarau Rohr · +41 (0)62 824 34 13
info@schmid-velosport.ch · www.schmid-velosport.ch

Mehr Spass auf zwei Rädern

Die Kirchgemeinde Kirchberg sucht per sofort oder nach Vereinbarung eine 

Stellvertretung für unsere Sigristin für ein Pensum von ca. 10 %.

Ihre Hauptaufgaben: Vorbereitung und Begleitung von Gottesdiensten und anderen kirchlichen 
Veranstaltungen • Betreuung der «Sigristenschür» bei kirchlichen Anlässen • Reinigung und 
Pfl ege der Kirche und der «Sigristenschür» nach Veranstaltungen

Unsere Erwartungen: Sie sind Mitglied der reformierten Landeskirche • Sie sind bereit, Einsätze 
zu unregelmässigen Arbeitszeiten und Dienste an Wochenenden zu leisten • Sie sind mobil und 
haben ein Fahrzeug (Auto) zur Verfügung

Es erwarten Sie:  Eine abwechslungsreiche, selbständige und interessante Tätigkeit • Zeit-gemässe 
Ans tellungsbedingungen

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Frau Judith Hübscher, Sigristin, Tel. 079 701 01 96. Ihre Bewerbung 
richten Sie bitte an Kirchgemeinde Kirchberg, Frau Maya Hunziker, Sekretariat, Sonnmattstrasse 
23, 5022 Rombach, sekretariat@ref-kirchberg.ch.

Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen.
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SonnTAG, 7. JULi
9.30 predigtgottesdienst, 
 Pfrn. Helene Widmer
 Kirchenbus: Biberstein Ihegi 9.00 Uhr

SonnTAG, 14. JULi
9.30 predigtgottesdienst im Senioren-
 zentrum Wasserflue, 
 Pfrn. Helene Widmer
 Kein Kirchenbus

SonnTAG, 21. JULi
9.30 predigtgottesdienst, 
 Pfrn. Helene Widmer
 Kein Kirchenbus

SonnTAG, 28. JULi
9.30 predigtgottesdienst, Pfr. Beat Hänggi
 Kirchenbus: Biberstein Ihegi 9.00 Uhr

SonnTAG, 4. AUGUST 
9.30 predigtgottesdienst, Pfr. Beat Hänggi
 Kirchenbus: Biberstein Ihegi 9.00 Uhr

DiEnSTAG, 6. AUGUST
14.00 nachmittag für alleinstehende  
 Frauen und Männer, Sigristenschür 

 «Küttiger Flur- und Dorfnamen», Käthi  
 Blattner, Küttigen, klärt uns über ihre  
 Bedeutungen auf.

SonnTAG, 11. AUGUST
9.30 predigtgottesdienst, Pfr. Beat Hänggi
 Kirchenbus: Biberstein Ihegi 9.00 Uhr

MonTAG, 12. AUGUST
20.00 Bastelchorb, KGH Stock

DonnErSTAG, 15. AUGUST
19.30  Kirchenpflegesitzung auf Kirchberg

17. BiS 24. AUGUST 
 Seniorenferien, Adelboden

SonnTAG, 18. AUGUST
10.00 Festgottesdienst mit ordination
 Ein Theologe und drei Sozial-
 diakonInnen, darunter auch unsere  
 Sozialdiakonin Patrizia Müller werden  
 auf Kirchberg ordiniert von Kirchen
 ratspräsident Dr. theol. Christoph  
 Weber-Berg und Kirchenrat Beat Mau-
 rer. Der Präsident des SEK, des   
 Schweiz. Evang. Kirchenbundes, 
 Pfr. Dr. theol. Gottfried Locher wird  
 Gast sein. Pfrn. Helene Widmer und  
 die Kirchenpflege laden Sie ein zum  
 Gottesdienst und anschliessenden Apéro. 
 Musikalische Mitwirkung: Bläser-
 quartett von Erich Weber
 Kirchenbus: Biberstein Ihegi 9.30 Uhr

AMTSWochE GAnZE GEMEinDE:
22. Juni bis 21. Juli Pfrn. Helene Widmer 
22. Juli bis 12. Aug. 2013 Pfr. Beat Hänggi

Unentgeltliche Rechtsauskunft
durch Herrn lic. iur. André Gräni, Rechtsanwalt und Notar,

Dienstag, 9./23. Juli sowie 6./20. August 2013
19.00 – 20.00 Uhr
Gemeindehaus Küttigen, Sitzungszimmer 2.05     Gemeinderat

GEMEINDE  
BIBERSTEIN


